
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Bagger (von Hans Haase, Ziko van Dijk, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA
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Es gibt große und kleine , breite und hohe. Bei den

meisten Baggern kann man den Löffel auswechseln. Damit kann man immer so breit

graben, wie man es braucht. Wenn nur ein  unter der Erde

verlegt wird, genügt ein schmaler Löffel. Es gibt auch Löffel mit einem

 hinten. Das sind „Sieblöffel“. Damit kann man die Steine

aus der Erde oder aus dem  heraussieben.

Man kann den Löffel auch durch andere  ersetzen. So

kann man den Bagger für viele andere  nutzen. Es wäre

zu teuer, wenn man für alles eine neue Maschine kaufen müsste, zum Beispiel zum

.

Auf dem Schrottplatz gibt es Bagger mit einen Magneten am

. Die ziehen alle Teile aus Eisen an, damit man sie

wiederverwerten kann. Auf der  ist ein „Greiferlöffel“

praktischer. Den Greiferlöffel kann man wie ein  auf und

zu machen und auch drehen. Den Greiferlöffel benutzt man auch auf dem

, und zwar für Metalle, die nicht magnetisch sind.

Man kann auch einen Zahn oder einen  an den Bagger

schrauben. Der ist wie eine große , aber so schwer, dass

man ihn nicht selber tragen kann. Damit reißt man alte Häuser und

 ab.


